
"Es ist wichtig, Kindern die eigene Begeiste-
rung zu vermitteln. Gut am IHK-Projekt finde
ich, dass Kinder zu einem sehr frühen Zeit-
punkt mit Technik vertraut gemacht werden.“ 
(Wolfgang Becker)

(IMP GmbH, Clemens-August-Str. 99, 59821
Arnsberg)

„Das, was wir machen, ist Leidenschaft, da
brauchen wir Menschen, die sich begeis-
tern.“ (Karl Heinz Ottersbach)

(Neheimer Druckerei Stach e.K., Zu den Ohlwie-
sen 8, 59757 Arnsberg)

Wer bekommt die Kiste?

Ausgewählt werden die Kindergärten
entweder in der „Unternehmens-
Nachbarschaft“ oder ein „Wunschkin-
dergarten“ wird benannt. 

Wer kann sich beteiligen?

Beteiligen können sich alle Unterneh-
men, die durch die Partnerschaft bei
Kindern das Interesse an Technik we-
cken wollen, um so dem Fachkräfte-
mangel vorzubeugen oder, die einfach
nur Kindern eine Freude machen
möchten.

Wenn auch Sie den Forscherinstinkt
der kleinen Techniker im Kindergarten
in Ihrer Nähe fördern und an dieser
Aktion teilnehmen möchten, melden
Sie sich

bei Britta Berghoff
 02931 / 878-116
 02931 / 878-249
berghoff@arnsberg.ihk.de
www.ihk-arnsberg.de
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Wir fördern die Zukunft!



Wer die Fachkräfte von übermorgen
sucht muss bei den Kindern von heute
anfangen!

Der Wirtschaft geht der Nachwuchs aus und
mit diesem Problem werden immer mehr Un-
ternehmen konfrontiert. Viele mittelständi-
sche Betriebe beklagen schon jetzt das
mangelnde Interesse von Jugendlichen an
gewerblich-technischen Ausbildungsberufen
oder am Studium. Das technische Interesse
und Verständnis muss daher bei Kindern
geweckt werden.

Die IHK Arnsberg bietet Unternehmen viel-
leicht die Lösung:

Was kann das Projekt?

Bei Kindern wird früh der Forscherin-
stinkt und das Interesse an technischen
und mechanischen Zusammenhängen
geweckt.

Die motorischen Fertigkeiten werden
weiter ausgebaut und das konstruktive
Vorstellungsvermögen geschult

Kindergartenkinder von heute werden
die Fachkräfte der Unternehmen von
übermorgen.

Wir wollen mit der „Spielkiste Technik“ –die
einen Wert von 200,00€ hat –viel mehr er-
reichen als nur das Spenden von Spielzeug.
Unser Ziel ist es, dass durch die unmittelba-
re Nähe Unternehmen und Kindergarten
frühzeitig eine Partnerschaft eingehen und
so von- und miteinander lernen und arbei-
ten.

Was sagen die beteiligten Unternehmen?

„Dieses Projekt ist ein positiver Ansatz, denn
in allen technischen Bereichen herrscht gro-
ßer Mangel. Wenn man sich mit Ingenieuren
unterhält, zeigt sich meistens, dass sie als
Kinder spielerisch an das Thema mit Bau-
oder Chemiekästen herangeführt worden
sind“. (Dr. Stephan Guht.)

(A. & E. Keller GmbH & Co., Niedereimerfeld 10,
59823 Arnsberg)

Bewerbungen für kaufmännische Berufe be-
kommen wir viele. Für Verpackungsmittel-
mechaniker und Offsetdrucker müssen wir
auf die Suche gehen und haben enorme
Schwierigkeiten gute Leute zu finden.“ (Karl 
Deimen)

(Cosack Druck und Verpackung, Von-Siemens-
Str. 14, 59757 Arnsberg)

„Sowas hätte ich mir auch gewünscht, da 
möchte ich wieder Kind sein“ (Dr. Helmut 
Anzt)

(Perstorp Chemicals GmbH, Bruchhausener
Straße 2, 59759 Arnsberg)

„Wir brauchen jede Menge junge Ingeni-
eure, die unsere Technik weiter entwi-
ckeln. Das ist ein Grund, warum wir die
Aktion der IHK unterstützen. Ein weiterer
ist die sich wandelnde Unternehmens-
mentalität. Wir zeigen mit diesem Projekt
Jungen und Mädchen, was Technik ist“. 
(Martina Zumbülte)

(BAE Systems Holdings Germany GmbH, Im
Ohl 14, 59757 Arnsberg)


